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Trockenheit – das Risiko für 
Nacherwärmung mindern!
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Produktübersicht

DAS PASSENDE SILIERMITTEL 
FÜR JEDE SITUATION

Futterknappheit – die schnelle 

Biogas-Ertrag steigern!

SILAGE
EXPERT

PIONEER

05Produktübersicht

Jetzt scannen und weitere 
Informationen erhalten.

Produkt Kultur Erntesituation
Schnelle Milchsäure-

bildung

Weniger 
Nach- 

erwärmung
Weniger 

Silierverluste Futterwert

SILA-BAC Kombi  
Rapid React Gras/GPS Normal

SILA-BAC Mais 
Kombi  
Rapid React

Mais Normal

SILA-BAC Stabilizer Alle Trocken

PIONEER 11M55 - 
Climate React Alle Sehr trocken

PIONEER 11GFT Gras/GPS Normal – spät

PIONEER 11CFT Mais Normal – spät
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1 Höhere Faserverdaulichkeit;  2   Extreme Erntesituation 

PIONEER 11CH4 	 Mais	 Normal - spät
2



  PIONEER® 11CFT 

PRODUKTPROFIL
Schnelle Öffnung  

Milchsäurebildung  
Weniger Nacherwärmung

Weniger Silierverluste
Futterwert

SILIERMITTEL

1 = sehr gering/sehr kurz; 
5 = sehr hoch/sehr lang/sehr gut

Schnelle Öffnung 

Hohe Futterqualität

Risiko für Nacherwärmung

Gut zu wissen
Die Siliermittel von 
Pioneer zeichnen  
sich durch besonders 
aktive Milchsäure-
bakterien-Stämme 
aus, welche eigens 
von Pioneer ent- 
wickelt wurden.  

 SILA-BAC® MAIS  
 KOMBI RAPID REACT® 

Das Universal-Produkt im Mais und Gras
 Homo- und heterofermentative

Milchsäurebakterien
 Effektive pH-Wert Absenkung
 Zügige Bildung von Essigsäure

und Propylenglykol
 Normaler Erntezeitpunkt
 Öffnung bereits nach 10 Tagen möglich!

Das Universal-Produkt im Mais und Gras
Eine Silierung von 10 Tagen reicht bereits  
aus, um Verluste  durch Nacherwärmung zu 
mindern. Die vorhandene Essigsäure kann die 
Aktivität von ungewollten Mikroorganismen  
(v. a. Hefen) bis zu drei Tage hemmen,  
sodass Nacherwärmung später auftritt.  
Mit zunehmender  Silierung können so  
noch bessere Ergebnisse erzielt werden.

•• • • •
•• •
•• • •
•• • •
•• • •

 SO WIRKT SILA-BAC® KOMBI RAPID REACT®

  SILA-BAC® Kombi RAPID REACT® ist eine  
Kombination homo- und heterofermentativer 
Milchsäurebakterien

  Die bewährten L. Plantarum-Stämme sorgen für 
eine zügige Herabsenkung des pH-Werts und 
stabilisieren somit den Silierprozess bereits nach 
wenigen Tagen.

  SILA-BAC® Kombi RAPID REACT®  
sorgt für aerobe Stabilität 
Mithilfe eines neuen Lactobacillus buchneri-Stamms 
findet eine schnelle Bildung von Essigsäure und 
1,2-Propandiol statt, welche die Gefahr einer 
Nacherwärmung deutlich reduzieren können.

 SILA-BAC® GRAS  
 KOMBI RAPID REACT® 

  PIONEER® 11GFT 
 GRAS  

 MAIS  

Der Spezialist bei hohem Risiko 
für Nacherwärmung
  Rein heterofermentative

Milchsäurebakterien
  Gezielte Essigsäurebildung
  Erhebliche Reduktion des

Nacherwärmungsrisikos
  DLG-Zertifizierung: Wirksamkeit Kategorie 2
  Später Erntetermin   hoher TM-Gehalt
  Für alle silierfähigen Kulturarten

Nacherwärmung vermeiden
Eine sichere und stabile Silierung ist essen-
ziell für die Herstellung eines hochwertigen 
Grundfutters. Umso wichtiger ist es, dass  
das Erntemanagement immer an die ent-
sprechende Erntesituation angepasst wird. 

 -  
• •  

•• • • •
•• • • •
•• •

 SILA-BAC® STABILIZER BRINGT ERFOLG

Der Einsatz von SILA-BAC® Stabilizer mindert das 
Nacherwärmungsrisiko erheblich, sodass die Futter-
qualität abgesichert werden kann: 

  Weniger Verluste von wertvollen Inhaltsstoffen
  Geringeres Risiko für Schimmelbildung Vorgelegtes
  Futter bleibt länger stabil

Geringere Kosten aufgrund weniger Verluste erhöhen 
die Effizienz und steigern den Erfolg.

  SILA-BAC® 
  STABILIZER  

UnbehandeltSILA-BAC® Stabilizer

EM P F O HLEN

O

FFIZIELL

  PIONEER® 11M55  
  CLIMATE REACT™ 

Der Profi bei extremen Wetterbedingungen
 Ausgeprägte Osmotoleranz, d. h. hohe Aktivität

auch bei (sehr) hohen TM-Gehalten
  Rein heterofermentative

Milchsäurebakterien
  Zügige Bildung von Essigsäure

und Propylenglykol 
  Senkt das hohe Risiko für Nacherwärmung
  Bei extremen Erntesituationen
  Für alle silierfähigen Kulturarten

Qualität erhalten + Nacherwärmung reduzieren
Witterungsbedingte Erntesituationen: 
  Trockenheit      Hagelschäden
  Lagernde Pflanzen, Bestände
  Kolbenlose Bestände
Die Folge sind häufig hohe TM-Gehalte,
untypische Nährstoff-Gehalte und/oder ein
starker Hefenbesatz. Insbesondere solche
Erntesituationen bergen große Heraus- 
forderungen für die Silierung.

•• • • •
•• •

•• • • •
•• • • •
•• •

Der Spezialist für hohe
Faserverdaulichkeit
  Homo- und heterofermentative

Milchsäurebakterien
  Effektive pH-Wert Absenkung
  Reduktion der Nacherwärmung
  Verbesserte Faserverdaulichkeit
  Höhere Futteraufnahmen

höhere Faserverdaulichkeit 

Bis zu +4%

PIONEER® 11CFT PIONEER® 11CFT

Beste 
Genetik

Innovative 
Siliermittel

Bis zu
1 kg mehr Milch

 pro Kuh und Tag

Bis zu
% mehr 

Gasertrag

Faser-Technologie

PROFITIEREN SIE DOPPELT!

Höhere Futteraufnahmen erreichen  
Die Fasertechnologie basiert auf  
der aktiven Freisetzung von Enzymen, 
welche unverdauliche Faserbestand-
teile (= Lignin) von den gut verdaulichen 
Zellwandbestandteilen trennen. Die 
verbesserte Verfügbarkeit der Fasern 
erhöht ihre Verdaulichkeit um bis zu 4 %, 
sodass eine bessere energetische  
Verwertung des Futters reali siert 
werden kann. Der Strukturwert bleibt 
erhalten und die Futteraufnahme  
kann signifikant verbessert werden. 
Mit steigender Futteraufnahme steht 
dem Tier gleichzeitig mehr Energie zur 
Verfügung, sodass eine höhere Milch-
leistung erzielt werden kann. 

 -  
•• •
•• • •
•• • •
•• • • •

Mehr Details:  
QR-Code 

beim Produkt 
scannen

0504



06 07

SILAGEQUALITÄT IM FOKUS

Eine hohe Silagequalität beginnt mit der richtigen Sortenwahl und dem  
gezielten Einsatz von Siliermitteln. So sichern Sie wertvolles Futter ab und 
holen Ihre Kühe an den Tisch – für mehr Genuss und Leistung.

Die Kombination bewährter Pioneer Maissorten und 
 leistungsstarker Siliermittel dient der Futterqualität und 
 erhöht den wirtschaftlichen Erfolg Ihres Betriebs.

Zahnmais – die Grundlage für eine hochwertige Silage mit 
bester Stärkeverdaulichkeit

    DENT steht für ZAHN-Mais

    Höhere Flexibilität in der Silagenutzung

    Bessere Stärkeverdaulichkeit

    Weniger Kosten durch Ergänzungs-
futtermittel

SORTENWAHL = DENTIST PIONEER

Ein gleichmäßiger Feldaufgang und eine  
angepasste Bestandesdichte maximieren 
den Stärkeertrag.

Den optimalen Erntezeitpunkt erreichen, 
um Siliereigenschaften zu erhalten und den 
maximalen Ertrag zu generieren. 

Siliermittel mit Fasertechnologie einsetzen 
und eine hervorragende Futterqualität  
erreichen.

Anbau

Ernte

Silierung

PIONEER-FASERTECHNOLGIE IN ZAHLEN:

   Bis zu 4 % höhere Faserverdaulichkeit (NDFD)

    Höhere Futteraufnahmen: 
 Pro % NDFD = bis zu 0,25 kg TM

    Höhere Milchleistung: 
 Pro % NDFD = 0,25 – 0,5 kg Milch

    Vorteil durch Fasertechnologie im Mais: 
Bis zu 2 kg mehr Milch pro Kuh & Tag 

 Gesündere Tiere

Weniger Verluste

Höhere Leistung

Wirtschaftlicher Erfolg

Zahnmais

55

40 100

70

85

PIONEER-APPLIKATIONSTECHNIK SILIERMITTEL

Optimale Dosiertechnik 
für Ihr Ernteverfahren 

Die Verwendung leistungs-
fähiger Dosiertechnik ist eine 
Grundvoraussetzung für die 
erfolgreiche Applikation von 
Siliermitteln. Dosiergeräte 
aus dem Hause PIONEER 
sind in der Lage, die 
empfohlene eingestellte 
Dosiermenge zuverlässig in 
das Erntegut einzudosieren. 
Aufgrund der besseren Hand-
habbarkeit und der Wirkungs-
schnelligkeit – besonders in 
hohen TM-Bereichen – hat 
sich die Flüssigapplikation 
durchgesetzt.

Dosier-
Empfehlung

Ernte-
maschine

Nutzung/
Einsatzgebiet Beschreibung Leistung/

Kapazität
Handling Zeit zum

Auffüllen
Restmengen-

Handling
Dosier-

genauigkeit

APPLI-PRO®BASIC

Kleiner 
Ladewagen
Presse
CCM-Mühle

Landwirt
Kleinere
Flächen-
einheiten

Tankmischsystem: 
0,5–2 l/t
Bewährtes System, 
als 100- oder 200-
Liter-Variante
erhältlich

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO® EZ

Großer
Ladewagen
Häcksler

Lohnunter-
nehmen
Groß-
betriebe
Große bis
mittlere
Flächen-
einheiten

Minimal Dosier-
system: 40 ml/t
20-Liter-Tank
Einfache Bedienung 
und Teile
Anschluss an 
Autofunktion 
möglich

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO®

SLV C500/C2000

Häcksler Lohnunter-
nehmen
Groß-
betriebe
Große
Flächen-
einheiten

Minimal Dosier-
system: 10 ml/t
Bewährtes System, 
mit 5- oder 20-Liter- 
Tank erhältlich
Anschluss an 
Autofunktion möglich

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO®INTELL

Häcksler

Mit Ertrags-
erfassungs- 
system

Innovative 
Lohnunter-
nehmen  
und Groß-
betriebe
Jobdoku-
mentation 
gewünscht

Minimal Dosier-
system: 10 ml/t
Innovatives Dosier-
system mit hohem 
Bedienungskomfort
5- oder 20-Liter-Tank
Anschluss an Autofunk-
tion möglich

••• ••• ••• ••• •••

Leistungsübersicht

Dosier-
Empfehlung

Leistung/
Kapazität

Hand-
ling Zeit zum

Auffüllen
Restmengen-

Handling
Dosier-

genauigkeit

APPLI-PRO®BASIC ••• ••• ••• ••• •••
APPLI-PRO® EZ ••• ••• ••• ••• •••
APPLI-PRO®

SLV C500/C2000 ••• ••• ••• ••• •••
APPLI-PRO®INTELL ••• ••• ••• ••• •••

= hervorragend;   = ausgezeichnet;   = gut

11Applikationstechnik Siliermittel

Jugendentwicklung & Längenwachstum 
(BBCH 12 - 59)

BBCH 60 - 69 

Sichere Blüte und 
Bestäubung 

„Labor to go“
Erntezeitpunkt- 
bestimmung mit 

mobilem NIRS

Siliermittelempfehlung 
Individuelle Beratung 

für das passende 
Siliermittel

Siliermittel 
Umfangreiches  

Portfolio für Gras/GPS 
und Mais

BBCH 83–89 

SILAGE
EXPERT

PIONEER

Silomaisernte 
Ernteschätztabelle 

und Häckselqualität

Silo-Controlling
und Beratung 

Wir beraten Sie für verlust-
arme Futterkonservierung

Silage Analyse 
Wir analysieren Ihre Silage 

und nutzen die Erkenntnisse 
u. a. für Ihre Sortenberatung

Fütterung 

verbesserten Stärkeverdau-
lichkeit von Zahnmaissorten

Absicherung
der Keimung und der
Bestandesetablierung

Wurzelbooster durch 
Mykorrhiza-Pilz- 

Symbiose

Systemischer,
insektizider 

Premium-Beizschutz

Aussaat und Keimung (BBCH 0 – 12)

Maissaatgut vom 
Weltmarktführer

E1NS MIT MAIS – FROM SEED TO FEED

Festlegung der 
Anzahl der Kornreihen 
(Kolbendurchmesser)

Immer vor Ort. Immer am Puls.
Unsere Anbauberater begleiten 
Sie mit Expertise – die gesamte 

Saison über.

Festlegung der 
Anzahl der Körner 

pro Reihe

BBCH 16 BBCH 19 

TS-GEHALT
≠

REIFE

NEU

Zahnmais

90
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PIONEER-APPLIKATIONSTECHNIK SILIERMITTEL
TECHNIQUE D'APPLICATION DE PIONEER POUR AGENT D'ENSILAGE 

Optimale Dosiertechnik für Ihr Ernteverfahren
Die Verwendung leistungsfähiger Dosiertechnik ist eine Grundvorausset-
zung für die erfolgreiche Applikation von Siliermitteln. Dosiergeräte aus 
dem Hause PIONEER sind in der Lage, die empfohlene eingestellte Dosier-
menge zuverlässig in das Erntegut einzudosieren. Aufgrund der besseren 
Handhabbarkeit und der Wirkungsschnelligkeit – besonders in hohen 
TM-Bereichen – hat sich die Flüssigapplikation durchgesetzt.

Technique de dosage optimale pour votre méthode de récolte 
L‘utilisation d‘une technique de dosage performante est une condition 
préalable fondamentale pour une application réussie des agents  
d‘ensilage. Les doseurs de la maison Pioneer sont en mesure de doser 
avec fiabilité la quantité définie recommandée dans le matériel de récolte. 
Du fait de sa plus grande maniabilité et de son action rapide, notamment 
dans des plages MS élevées, l‘application liquide s‘est imposée.

EMPFEHLUNGEN ZUM  
ANMISCHEN VON  
PIONEER-SILIERMITTELN

RECOMMANDATIONS POUR 
LE MÉLANGE D’AGENTS 
D’ENSILAGE PIONEER

 SO ERHALTEN SIE EIN OPTIMALES MISCHERGEBNIS

1. Konzentrat anmischen
 Gemäß Anleitung, erst bestimmte Menge lauwarmes Wasser
(ca. 20°C) in Vormischbehälter füllen:
– Für 50 t Siliermittel-Einheit: 0,5 l Wasser
– Für 250 t Siliermittel-Einheit: 2,5 l Wasser
– Für 500 t Siliermittel-Einheit: 5 l Wasser
 Dann Siliermittel-Pulver-Produkt in den Vormischbehälter hinzugeben.
 Kräftig schütteln bis das Produkt vollständig aufgelöst ist – anschlie-
ßend mindestens 10 Minuten stehen lassen und erneut schütteln.

2. Abhängig vom Dosiergerät, folgende Mischverhältnisse verwenden
  Appli-Pro® C500/2000 oder Intell
Minimaldosiertechnik mit 10 ml/t: das wie oben angemischte
Konzentrat verwenden
  Appli-Pro® EZ
Minimaldosiertechnik 40 ml/t (Empfehlung für Häcksler) bzw. 80 ml/t 
(Empfehlung für Ladewagen): 
Wie oben angemischtes Konzentrat mit 4-facher bzw. 8-facher 
Wassermenge versetzen (z. B. Häckslernutzung: 50 t Einheit 
auf insgesamt 2 Liter oder Ladewagennutzung: 50 t-Einheit 
auf insgesamt 4 Liter anmischen)
 Appli-Pro® Basic
Konventioneller Dosierer mit Tankmischsystem: Dosierempfehlung
mit 1–2 l/t, entsprechend in den großen Wassertank einfüllen.

 VOICI COMMENT OBTENIR UN RÉSULTAT DE MÉLANGE OPTIMAL

1. Mélanger le concentré
 Selon la notice, remplir tout d‘abord le récipient de prémélange
de la quantité d‘eau tiède (env. 20°C) nécessaire:
– Pour une unité d‘agent d‘ensilage de 50 t: 0,5 l d‘eau
– Pour une unité d‘agent d‘ensilage de 250 t: 2,5 l d‘eau
– Pour une unité d‘agent d‘ensilage de 500 t: 5 l d‘eau
 Ajouter ensuite la poudre d‘agent d‘ensilage dans le récipient de 
prémélange.
 Secouer vivement jusqu‘à ce que le produit soit entièrement dissout, 
puis laisser reposer au moins 10 minutes avant de secouer à nouveau.

2. Selon le doseur, utiliser les rapports de mélange suivants:
  Appli-Pro® C500/2000 ou Intell
Technique de dosage minimal avec 10 ml/t: utiliser le concentré
mélangé comme ci-dessus.
  Appli-Pro® EZ
Technique de dosage minimal 40 ml/t (recommandation pour broyeur) 
ou 80 ml/t (recommandation pour remorque auto-chargeuse): 
Utiliser le concentré mélangé comme ci-dessus en multipliant par 4 ou par 8 
la quantité d‘eau (p. ex. utilisation d‘un broyeur: mélanger unité de 50 t 
avec un volume total de 2 litres ou utilisation d‘une remorque auto-  

 chargeuse: mélanger unité de 50 t avec un volume total de 4 litres)
  Appli-Pro® Basic 
Dosage conventionnel avec système de mélange à cuve:  
recommandation de dosage avec 1–2 l/t, remplir dans la grande 
cuve d‘eau en conséquence.

Dosier- 
Empfehlung

Ernte- 
maschine

Nutzung/ 
Einsatzgebiet Beschreibung Leistung/

Kapazität
Handling Zeit zum

Auffüllen
Restmengen-

Handling
Dosier-

genauigkeit

APPLI-PRO®BASIC

 Kleiner 
Ladewagen
 Presse
 CCM-Mühle

 Landwirt
 Kleinere 
Flächen- 
einheiten

 Tankmischsystem: 
0,5–2 l/t
 Bewährtes System,  
als 100- oder 200- 
Liter-Variante 
erhältlich

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO® EZ

 Großer 
Ladewagen
 Häcksler

 Lohnunter- 
nehmen
 Groß- 
betriebe
 Große bis 
mittlere 
Flächen- 
einheiten

 Minimal Dosier- 
system: 40 ml/t
 20-Liter-Tank
 Einfache Bedienung 
und Teile
 Anschluss an 
Autofunktion 
möglich

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO®

SLV C500/C2000

 Häcksler  Lohnunter- 
nehmen
 Groß- 
betriebe
 Große 
Flächen- 
einheiten

 Minimal Dosier- 
system: 10 ml/t
 Bewährtes System,  
mit 5- oder 20-Liter- 
Tank erhältlich
 Anschluss an  
Autofunktion möglich

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO®INTELL

 Häcksler

Mit Ertrags- 
erfassungs- 
system

 Innovative 
Lohnunter- 
nehmen 
und Groß- 
betriebe
 Jobdoku-
mentation 
gewünscht

 Minimal Dosier- 
system: 10 ml/t
 Innovatives Dosier- 
system mit hohem 
Bedienungskomfort
 5- oder 20-Liter-Tank

  Anschluss an Autofunk-
tion möglich

••• ••• ••• ••• •••

 ALLGEMEINE EMPFEHLUNGEN

  Nur die Menge auflösen, die in 24 Stunden verbraucht wird.
  Falls trotzdem Restmengen auftreten sollten, Produkt bitte im 
Kühlschrank lagern (max. 5 Tage) oder einfrieren  
(z. B. zwischen erstem und zweitem Schnitt).

  Zum Auftauen Produktrest rechtzeitig (beispielsweise am  
Vorabend) in handwarmes Wasser stellen und Flaschenver-
schluss abnehmen.

  Dosieranlagen nach Tagesnutzung ausreichend säubern  
und ggf. zwischenzeitlich die Filtersiebe reinigen.

  Durchschnittliche Erntemengen: Mais bis 50 t/ha, Gras bis  
10 t/ha, GPS bis 30 t/ha

 Bakterien nicht höherem Druck als 2 bar aussetzen

 RECOMMANDATIONS GÉNÉRALES

  Ne pas dissoudre plus de produit que ce qui sera utilisé dans 
les prochaines 24 heures.

  Dans le cas où, malgré tout, des quantités résiduelles appa-
raissent, veuillez conserver le produit au réfrigérateur (max. 5 
jours) ou le congeler (p. ex. entre première et deuxième coupe).

  À des fins de décongélation, placer le reste de produit à temps 
(par exemple la veille) dans de l‘eau tiède et retirer le bouchon.

  Nettoyer suffisamment les installations de dosage après utilisation 
durant la journée et le cas échéant, nettoyer le tamis dans l‘intervalle.

 Quantités moyennes récoltées: maïs jusqu‘à 50 t/ha, herbe 
jusqu‘à 10 t/ha, plante entière jusqu‘à 30 t/ha

 Ne pas exposer les bactéries à une pression supérieure à 2 bars

    Leistungsübersicht / aperçu des performances

Dosier- 
Empfehlung

Leistung/ 
Kapazität

Hand-
ling Zeit zum 

Auffüllen
Restmengen-

Handling
Dosier- 

genauigkeit

Doseur
recommandé

Puissance/
Capacité

Manu-
tention

Temps de
remplissage

Gestion des 
quantités 
résiduelles

Précision
de dosage

APPLI-PRO®BASIC ••• ••• ••• ••• •••
APPLI-PRO® EZ ••• ••• ••• ••• •••
APPLI-PRO®

SLV C500/C2000 ••• ••• ••• ••• •••
APPLI-PRO®INTELL ••• ••• ••• ••• •••

 = hervorragend;    = ausgezeichnet;    = gut
 = remarquable;    = excellent;    = bon

In diesem Katalog wurde aus Platzgründen nur ein Teil der 
 Produktbeschreibungen übersetzt. Diese können Sie bei  

unserer Generalvertretung in der Schweiz anfordern

Seule une partie des présentations de produits dans ce 
catalogue sont traduites en raison d‘un manque de place. 
Cependant, vous pouvez demander la traduction de ces 
dernières auprès de notre agence générale.

Doseur recommandé

Dosierer-
Empfehlung

Machine de
récolte

Utilisation/
Champ d‘appli-

cation
Description Leistung/

Kapazität
Handling Zeit zum

Auffüllen
Restmengen-

Handling
Dosier-

genauigkeit

APPLI-PRO®BASIC

  Petite remor-
que auto-
chargeuse

  Presse
  Moulin CCM

 Agriculteur
  Petites unités 
de surface

  Système de mélange 
à cuve: 0,5–2 l/t
 Système éprouvé,  
disponible en version 
100 ou 200 litres

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO® EZ

 Grande 
remorque 
auto- 
chargeuse

 Broyeur

  Entreprise 
de travaux 
agricoles

  Grandes 
exploitations

  Unités de 
surface 
grandes à 
moyennes

  Système de dosage 
minimal: 40 ml/t

  Cuve de 20 litres
 Utilisation facile  
et pièces
 Raccordement à 
fonction auto  
possible

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO®

SLV C500/C2000

 Broyeur  Entreprise 
de travaux 
agricoles

  Grandes 
exploitations
 Grandes 
unités de 
surface

  Système de dosage 
minimal: 10 ml/t
Système éprouvé,  
 disponible avec  
 cuvede 5 ou 20 litres
 Raccordement à 
fonction auto  
possible

••• ••• ••• ••• •••

APPLI-PRO®INTELL

 Broyeur

Avec 
système de
saisie de
rendement

 Entreprises 
de travaux 
agricoles 
innovatives 
et grandes 
exploitations
 Documen-
tation des 
tâches 
souhaitée

  Système de dosage 
minimal: 10 ml/t
 Système de dosage 
innovant avec confort 
d‘utilisation élevé
  Cuve de 5 ou 20 litres
  Raccordement à 
fonction auto 
possible

••• ••• ••• ••• •••

Pour obtenir de plus amples détails et caractéristiques 
de produits, veuillez vous adresser à: 
REMUND UND BERGER AG, 
Schulstrasse 1, Vogelbuch, CH-3206 Rizenbach  
Interlocutrice: Mme Susanne Berger, Téléphone: 031 981 36 27 
Bureau Rizenbach Téléphone: 031 751 03 57
Bureau Oberbottigen Téléphone: 031 981 36 27
Adresse e-mail: berger@remund-berger.ch

GENERALVERTRETUNG
AGENCE GÉNÉRALE

Hier bekommen Sie nähere Details  
und Produktbeschreibungen: 

REMUND UND BERGER AG, 
Schulstrasse 1, Vogelbuch, CH-3206 Rizenbach

Ansprechpartner ist: Frau Susanne Berger, Telefon: 031 981 36 27
Büro Rizenbach Tel.: 031 751 03 57

Büro Oberbottigen Tel.: 031 981 36 27
E-Mail: berger@remund-berger.ch




